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Wintersportankonen,inderletztenStadtratssitzunghat
denFallaberdiefurderungdesWintersportesinKoben.
gepietedortenerstattetundfolgendeAnträgegestellte
denösterreichlichengebirgsvereinwirddieanlageeiner
sodannaufderKlagebeimKrapfennialuntergewogende¬
dingungenerheitgestattet,diesehrhatdemVoltorestaurant
zubeginnen,getragüberdieWegezuführenundineinen
nachdatengeöffnetenbogengegendieKobentlasseauszulauten.
auslautundanfahrteinederarteinzurichten,daseinegefähr¬
langundBehinderungderPubgeberin derLodenlade,den¬
Krankenlageausgegebenenlet ,derbeitsvereinhatzur
dieBestellungvonmindestens3Autoentspersonenvorsorge
zutretten ,derZugangzurRodebahnnatvondenVorrestan¬
rantKrankenwaldzuerfolgen.DieRedelndenhabenumwieder
zurAnfahrtzugelangennichtdieRodelbahnselbst,sondern
denindassogenannteKrapfenwallfuhrendenkonnezubenutzen.
furdieBenutzungdesthat ,grundesisteinZinsvon2zu
erlegenderErnaPerti&amp;Comp.wirddieBewilligungzuran¬
lageeinerRedelbahndennScholbotelKobenzlerhellt ,dieNo¬
debahnsolllinksgestatovonSchloßsoangelegtwerden,
dasdieandenhinterdenSchloßzumSteinbergerbachabfallen
denHansvonderStellevonEingangstorzumSchlospartgekräf¬
bisindienundesbeinoberennegstehendenGrenzsteinerfuhrt,
danninBozengegendenuntenführendenWegunddannaufdie¬
gengegendievordenSchloßbehalteneWegeverläuft
diedannist derartanzulegen,daseinHinausschlendernaus
derselbenunmöglichtat ,dieoderdürfennichtaufder
da selbst von Auslauf zur Abfall zurücker¬

dieAnträgedesReferentenwerdengenehmigt.den .
FernerwurdenachweiterenAnträgendesSt .Holzdenösterr .
gebirgsvereindienachenderKrakounalstraßeundKoben¬

gaben ,der Serpentinnen der
PapkenmalgelegeneWegeals StubungsplatzunterderBedin¬
gungüberlassen ,daßauchPersonen ,welchedengenanntenver¬
einenichtangehören,dieBenützungderWegenichtvermehrt
wird .Schliebligwaredendatore .SivereindieBenutzung
derRedebeidenSchlogedellerieunddenAlpenErnverein
dieBenutzungderJohanneswegezudenglatorenzweckenuber¬
lassen.

argerSchulkinder,InMagistratsCentralvereinzurbevor¬
Sitzungssaalefandheutedie Ihrenbeneralversammlungdes
ZentralvereinszurBeförtigungarmerSchulkinderin denstatt .
zuBeginnderVersammlungwiederdenvorstefuhrendeze

PräsidentdesvoreinesStromoladatentindasderVoret
t Oktober. d .in das23JahrseinesWirkensgetreten
sounddaßervonauskeinenankungenzueinerInstitution
vorgeschmungenhabe ,dieheuteinMonkaumentbehrtworden
onnte,werdendochgegenwärtig12000Kindertäglichwährend
derUntersationmitwahrhafterwarmerSpeisevorgehen.InPr.
ledigungderTagesordnungwurdeu .derVerwaltungsausschus
durchdieWiederwahlderStatutenmäßigzurAusscheidungso
kommenenMitgliederergänztunddieRevisorenvonden
wedergewähltzumSontagedankteStromolanamensdes
vereinspräsidentenBurgermeistersDr.Neumayer,derander
teilnahmedurchanderweitigedringendeAmtsgeschäfteverbin¬
dertwar ,denAusschnittderfür ihrbisherige.
logesWirkenundschloßmitderBitten,auchinEinkunft
auronopferwilligenZusammenwirkendenedlenweckdesver¬
eine ,derdenderratenderArmenzuGutekonne,stehet
zufordern.

Kindersetzungam10.d .u .fandinneuenAmtshausedasel¬
staatdieWeihnachtsfeierdeshumanitätenvereines,diekann¬
walderstatt .unterdenzahlreicherschienenenFestgartenbe¬
merktemanS .Schner ,derForst ,vergauerunddessenstell¬
vertreterverdort,denObmanndesArmeninstitutesRegenmit
demLagterAudo,Prof .Krebs,derhatdennoch,städt .Ober¬
rechnungsratErben ,itzo ,etz .Hn .Dr .Hunger,B .obund
stal eben den entschieden der
kandiefestgästebegrüßthatte ,erwidertederVorst.Per¬
sauer,ErdanktedenVereinefürdessenhumanitäresWirkenund
versprachauchfernerhindenselbenzufördern,derGesangverein
MainaliatragmehrereLiedervor ,woraufProf .Prododie
restredekeiterrichteteandieKinderintotempfundenen
wortendieMahnung,eingedenkandemandievorstaten,die
dievonihrenElternempfangenundesihnendurchhiedeund
folgsamkeitzuvergolten,Darauffolgtediebeteilung,der
welcher3Knabenund13MädchenmitvollständigenUnter¬
wasversorgtwurden,nachdemnochmehrereKinderbediente
deklamierten,schloßderOrganemiteinen3fachenRockauf
denLagerdie schönePeter¬

ausdergewesternfrontienstiftungwarunterstützungver¬
tigerundhervorragendergehaltenderKalerteaufdenGebiete
derKunst,LiteraturundMagenschaftwordenStipendienund
ponsionenverliehen.Vorschriftungsbelegte ,event .mitkundt¬
probenvergebenebesuchesindvor1912inPräsidiali¬
reaudesMienergeneinderates,Hr .Rathaus,Sententelgasse
zuüberreichen,woauchdieStiftungsstatutenerhaltengna¬

und
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dieZuerteilungvondersthof,diebewohnerjenesKettesvon
gerathet,welchervorvierJahrenvon18 .Bezirkeabgetrennt
undden17 .Bezirkevereinigtwordenist ,habenvoreiniger
ZeitsichandieGemeindemitdenbrauchengewendet,diesen
Bezirkstellwiederden18 .Bezirkeeinzuverleiben,derbetref¬
tendebezirkstellhängtnämlichwirtschaftenundbauten
mitNahrungaufdasengstezusammen,hatzudenWährunger
tenterndiekürzesteundbestenVerbindungen,währendervon
HernalsdurchweiteunverbauteGebiete ,durchSandstättenund
Ziegelesengetrenntist undnurschlechteLastungangbare
WegenachHernalsführen ,EswürdennunvonMagistratedie
Gutachtender in BetrachtkonnendenAutostelleneingeholt,
zurUeberraschungderPotentenerklärtedieBeethovertretung
Hernals,daßdienurdannindieKukelverleibungeinwilligen
kann ,wenngleichzeitigdie Grenzeder Schumanngassegere
getwerde .NunhabendieGersthoferwedereinInteressean
der Grenzregulierungder Johanngasse ,nochhabendieZeit
zuwarten ,bismanüberdieNeuestellungderGrenzenirgend
einesanderenGebietstolleseinig gewordenist .Denneswird
derzeitanderUebertragungdesGrundbuchesGersthofvonWäh¬
ring nachHernalsgearbeitet ;die ArbeitenwerdenimMärz
1912vollendetsein ,sodaßumdieseZeiteinkelldesGerst¬
hoferGrundbuchesnachKornalekäme .Estut dahernot ,ne¬
halbverlangtwird ,daßdie GersthoferGrenzregulierungnoch
In der SannerSessiondesN .Landtagesnachvorhergegan¬
generBeratungin gemeinderatlichenGrenzregulierungsausschusse
unddemGemeinderatedurchgeführtwerde .Dievondergeler¬
zeitigenAbtrennungbetroffenenbersthofer- undzwaralle
BewohnerohneAusnahmebenerbetreibenden,Beamte,Lehrer ,et¬
habennuneinezweiteActioneingeleitet ,in welchermitRück¬
gehtaufdieSchädigungihrerwirtschaftlichenInteressenund
denunwillen ,derdichüberdieseinerzeitigeAbtrennungin
Gersthofallenthalbengeltendmacht ,umBeschleunigungderSa¬
cheersuchtundder geneinderatgebetenwird ,durchpersönli¬
chenLokalaugenscheinvondengehretenden
standsichzuüberzeugen ,soist zuerwarten ,daßinkundt¬
gungderGründedieserEingaben,dieals GebietderForst¬
oderBevölkerunganzugehensind ,dergemeinderätlichegren¬
regulierungsausschul ,andessenSpitzeSt .Dr .Haassteht,
ehestens elaboratenwerde .
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